
Gemeinderatssitzung am Mittwoch,20.07.2016 
STELLUNGNAHME: 

TOP 4: Ehrenamtlicher Beauftragter für die Belange der Menschen mit Behinderung 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
 
schon immer liegen die Belange von Behinderten der SPD-Fraktion am Herzen. So konnte 
zum Beispiel nach langjährigen Forderungen und dem besonderen Engagement von Doris 
Glöckler 2009 endlich ein behinderten-und seniorengerechter Fahrstuhl im Rathaus 
verwirklicht werden. 
 
2011 begann im Sozialministerium Baden-Württemberg  die Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention und es wurde sehr schnell deutlich , dass der 
Inklusionsgedanke vor Ort, in den Städten und Gemeinden mit Leben erfüllt werden 
muss. 
 
Baden-Württemberg ist das erste Bundesland, das die Stadt-und Landkreise verpflichtet, 
Behindertenbeauftragte zu bestellen. 
Dass Schwetzingen dies nun "freiwillig" tut, ist umso begrüßenswerter! 
 
Stefan Krusche habe ich im Behindertenbeirat (oder Beirat Barrierefreies Schwetzingen) 
als einen sehr kompetenten Fachmann auf dem Gebiet der Integration und 
Gleichstellung der Menschen mit Behinderungen kennengelernt. Als Mitglied im 
Landesbehindertenbeirat hat er auch ein entsprechendes Netzwerk. Seine Berufung zum 
ehrenamtlichen Beauftragter für die Menschen mit Behinderung hat eine große 
Bedeutung bei der Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft. 
 
"Nicht ohne uns über uns"-so der Grundsatz der UN-Konvention. Behinderte sind Experten 
in der eigenen Sache 
 
Wir stimmen der Berufung von Stefan Krusche zum Behindertenbeauftragten gerne zu  
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